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   Amtliche Mi�eilungen                           Juni 2014 

 

  RATHAUS info 
Stadtgemeinde  Pressbaum   

Wir sind: Wir sind: Wir sind: Wir sind:     
Klimabündnisgemeinde, Klimabündnisgemeinde, Klimabündnisgemeinde, Klimabündnisgemeinde,     
e5 Gemeinde, e5 Gemeinde, e5 Gemeinde, e5 Gemeinde,     
Gesunde Gemeinde und Gesunde Gemeinde und Gesunde Gemeinde und Gesunde Gemeinde und     
Audit familienfreundliche Audit familienfreundliche Audit familienfreundliche Audit familienfreundliche 
GemeindeGemeindeGemeindeGemeinde    

NOTFALLNUMMER 

Für alle Gebrechen auf öffentlichen Flächen (z.B. Vereisungen, Wasser-rohrbruch, etc.) 

steht Ihnen außerhalb der Dienstzeiten des Gemeindeamtes ein Mitarbeiter der Stadt-

gemeinde Pressbaum unter der Handy Nr. 0664 849 10 36 zur Verfügung ! 

Der Bürgermeister und die Stadtgemeinde Press-

baum informieren: In der öffentlichen Gemeinde-

ratssitzung am 27. Mai 2014 wurde folgender Be-

schluss gefasst: 

Au,ragsvergabe: Kontrahenten der Stadtgemein-

de Pressbaum für die nächsten 5 Jahre:  

Malerarbeiten:  Fa. Geppner 

Installa4onsarbeiten: Fa. Seiser und  in Vertretung 

Fa. Rothensteiner 

Elektrikerarbeiten: Fa. Schabschneider und  in Ver-

tretung Fa. Nemec 

 

 

In den Sommerferien findet  das 4. Ferienspiel 

sta:. Sammelpässe gibt es wieder im Rathaus, 

Sekretariat, 1. Stock ! 

Einen  erholsamen Sommer  

wünschen 

Ihr Bürgermeister Schmidl-Haberleitner,  

die Gemeinderäte und die Bediensteten 

der  

Stadtgemeinde Pressbaum 

Basketballcamp für Kinder mit 

Thomas  

ASV Pressbaum-Freizeitsport 

Termin: 28. Juli bis 1. August 2014  

in der Turnhalle der Volksschule Pressbaum bzw. 

Freiplatz Sacre Coeur 

Täglich von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr  

Alter: 11 bis 15 Jahre  

Informa4onen und Kostenbeitrag: Frau Antel, 

Tel. 02233/57678 oder office@asv.at  

An einen Haushalt , Erscheinungsort 3021 Pressbaum  

Verlagspostamt 3021 Pressbaum ,Zugestellt durch post.at“  

Am 07.09.2014 findet der 50. Geländelauf „Rund 

um den Karriegel“ sta� !   

Lesen Sie mehr auf Seite 4 ! 

 

 

Der Biosphärenpark lädt ein zur Führung 

„Wiesen  erleben“  

Termin : 13. Juni 2014 um 18.30 Uhr 

Treffpunkt: Rauchengern Wolf-Hof  
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Liebe Radlerinnen und Radler ! 
Es gibt  eine erfreuliche Mi:eilung zu vermelden!  

Die Planung für den neuen Pressbaumer  Radweg 

schreitet hur4g voran. Genaugenommen ist die 

Grobplanung, sozusagen die „Trassenführung“ abge-

schlossen und jetzt geht es gemeinsam mit unseren 

Nachbargemeinden Purkersdorf und (vielleicht) Tull-

nerbach daran, einen Detailplan zu erstellen. 

Aber immer der Reihe nach, was bisher geschah: 

* Frühjahr 2013 - Pressbaum wird Mitglied von Rad-
land 
Das ist eine Ini4a4ve vom Land Niederösterreich,  die 

sich zum Ziel gesetzt hat, den  Alltagsradverkehr zu 

fördern.   Einerseits soll die Gesundheit und Lebens-

qualität der  BürgerInnen  durch mehr regelmäßige 

Bewegung verbessert werden,  andererseits hat sich 

Österreich Ziele zum Einsparen  des Treibhausgases 

CO2 gesetzt, die noch lange nicht erreicht sind! Rad-

fahren bietet Bewegung, das ist gesund und wenn  

weniger Auto gefahren wird, spart  das CO2.  Dafür 

braucht man aber sichere, auch für Kinder benutzbare, 
Radstrecken!  

* Constanze Aichinger wird ehrenamtliche Radver-
kehrsbeauCragte der Stadtgemeinde Pressbaum 
* 16. Juni 2013 –  Eröffnung der Nextbike – Ver-
leihstaIon am Hauptplatz 
Zur Eröffnungsfeier der Radlverleihsta4onen gibt es 

eine Sternfahrt  aller 5 Radlandgemeinden dieser Regi-

on  nach Purkersdorf .  Diese 5 Gemeinden sind: Mau-

erbach, Gablitz, Purkersdorf, Tullnerbach, Pressbaum .  
* Sommer 2013 – Pressbaum wird Pilotregion des 
Radlgrundnetzes in NÖ 
Neben dem großen Donauradweg und vielen lokalen 

Strecken, gibt es derzeit, von Wien ausgehend, zwei 

Hauptachsen deren Planung in NÖ besondere Priorität  

genießt: die Südachse Wien – Wienerneustadt und die 

Westachse Wien – Pressbaum. 

* Herbst 2013 – Lokalaugenschein hoch zu Rad  
Gemeinsam mit dem Kuratorium für Verkehrssicher-

heit und dem Radland - Beau,ragten findet eine  

Befahrung des Pressbaumer Gemeindegebietes 

sta:, um sich die Möglichkeiten für die Radweg-

trasse entlang  der Hauptstraße anzuschauen. 

* 10. Dezember 2013 –  Verkehrsgipfel in Press-
baum    
Unser Bürgermeister Schmidl-Haberleitner ist 

Gastgeber für einen Verkehrsgipfel, bei dem un-

ter anderem die gesamte Radwegeplanung erör-

tert wird. 

* 25. März 2014 – Gemeinderatsbeschluss  
Ein eins4mmiger Gemeinderatsbeschluss über 

die Streckenführung linkssei4g der Hauptstraße 

wird getroffen. 

Wie am Anfang schon gesagt, geht es jetzt darum 
gemeinsam mit den Nachbargemeinden mit der 

Detailplanung zu beginnen um sicherzustellen, 

dass wir (wie bis jetzt) die maximalen Förderun-

gen für Planung und Errichtung des neuen Rad-

weges erhalten!  

Die Trasse 
Die Hauptachse des neuen Alltagsradweges wird 

talabwärts linkssei4g der Hauptstraße verlaufen. 

Es wird ein Zweirichtungsradweg, wobei jede 

Spur 1,5 m breit werden soll. Die Breite von 3 m 
ist gesetzlich vorgeschrieben.  An Stellen wo das 

aus  baulichen Gründen unmöglich ist, darf der 

Radweg über kurze Distanzen auch schmäler sein.  

Entlang der Hauswände, bzw. entlang der Garten-

zäune ist ein 2m Breite (Mindestbreite 1,5m) breiter 

Fußgängerstreifen vorgesehen. Zwischen Fuß- 

und Radweg wird es eine überfahrbare Abschrä-

gung geben, zur Straße hin einen Sicherheitsstrei-

fen.  Der rechtssei4ge Gehsteig bleibt den Fuß-

gängern vorbehalten. Wenn der neue Radweg 
fer4g ist, können Kinder  sicher der Hauptstraße 

entlang in die Schule  fahren und Mü:er oder 

Väter mit Kleinkindern am  Fahrrad-kindersitz  in 

den Kindergarten. Der ungeliebte Mehrzweck-

streifen wird aufgelöst!         

Radverkehrsbeau,ragte Constanze Aichinger 

02233/57989 oder radverkehr@pressbaum.gv.at 
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Strom-Spar-Beratung holen und 30 Euro sichern! 
Ihre Stromrechnung wächst schneller, als Ihnen lieb ist? Das kann viele Gründe haben: Zum Beispiel 
Geräte im Stand by-Betrieb, alte Geräte, die viel Energie verbrauchen, aber auch Waschgänge bei ho-
hen Temperaturen. 

Wer ein paar einfache Tipps beachtet, schafft es ganz leicht, den eigenen Stromverbrauch zu senken. 
Bis zu 300 Euro kann ein durchschnittlicher Haushalt damit pro Jahr sparen. 

Die besten Stromspartipps in Kürze:   
• A+++ zahlt sich aus: Immer die effizientesten Geräte kaufen. 
      Waschtemperatur runter: Das Aufheizen des Wassers braucht 
      die meiste Energie bei Geschirrspüler und Waschmaschine.                                                                                                                                                                                          
• Stopp dem Standby: Der am meisten unterschätzte Stromfresser. 
• Wäscheleine statt Trockner: Billiger geht es nicht.  
• Effizient beleuchten: LEDs und Energiesparlampen statt Glühbirnen. 
• Heizungspumpe: Pumpen der Effizienzklasse A verwenden oder ausprobieren,  
      ob eine geringere Leistungsstufe möglich ist. 
• Warmwasser mit Sonnenkraft: Eine elektrische Warmwasserbereitung ist besonders teuer, die 

Sonne scheint gratis 
Durch fachkundige Beratung Strom sparen 
Wo die „Stromfresser“ in Ihrem Haushalt zu finden sind, erfahren Sie bei der Strom-Spar-Beratung. Vor 
Ort zeigen Ihnen die Expertinnen und Experten der Energie- und Umweltagentur NÖ wie Sie ganz ein-
fach und auch ohne Verzicht Strom sparen können.  
So funktioniert’s: 
Schritt 1: Termin vereinbaren für eine Strom-Spar-Beratung 
Schritt 2:  gemeinsam mit einem Energieberater bzw. einer Energieberaterin Ihre Stromfresser fin-

den  
Schritt 3: Beratung bestätigen lassen 
Schritt 4:  Bestätigung mitnehmen, wenn Sie Ihren Stromfresser gegen ein neues energieeffizientes 

Gerät bei einem unserer Partner austauschen. Sie erhalten 30 Euro zurück. 
 

Einen Überblick über die teilnehmenden Elektrofachhändler finden Sie unter: www.energieberatung-
noe.at/strom-spar-beratung. 
Die Aktion Strom-Spar-Beratung findet in Kooperation mit der Wirtschaftskammer NÖ statt. 

          © eNu 

Offene Stellen bei der Stadtgemeinde Pressbaum 

Bei der Stadtgemeinde Pressbaum werden ab sofort ein/e geringfügig/e BeschäCigte/r 

im WirtschaCshof für den Mülldienst und ein/e Mitarbeiter/in für den WirtschaCshof 

mit 40 Wochenstunden aufgenommen.  

Bewerbungen richten Sie bi�e an die Stadtgemeinde Pressbaum, Herrn Stadtamtsdirek-

tor Mag. Thomas Hager, unter gemeinde@pressbaum.gv.at  

Weitere Informationen zur Aktion „Strom-Spar-Beratu ng“  erhalten Sie bei der Energieberatungshot-
line der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag 
von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  
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